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Hilfswerk NÖ - Jobs 
 

Der erste Schritt zum neuen Job ist nur einen 
Klick entfernt. Das Hilfswerk NÖ ist die Nr. 1 in 
der Pflege zuhause und sucht in ganz 
Niederösterreich nach Verstärkung. Als der 
größte Arbeitgeber im Bereich der 
Hauskrankenpflege und Heimhilfe in 
Niederösterreich hat das Hilfswerk einiges zu 
bieten: flexible Arbeitszeiten und 
Arbeitszeitmodelle, ein Job direkt in der 
eigenen Region, keine Nachtdienste, hohe 
Eigenständigkeit und Selbstverantwortung 
sowie umfangreiche Weiterbildungs-
möglichkeiten. Infos und Bewerbungs-
möglichkeiten unter  www.jobs-pflege.at 

Hilfswerk NÖ 
 
 

Straßenbauarbeiten Hagenberg 
 

Beschränkungen im Straßenverkehr in 
Hagenberg zwischen Ortstafel Hagenberg von 
Friebritz kommend bis zur Kreuzung. 
 

 ab 28.04.2021 TOTALSPERRE 
 die Nebenfahrbahn vor den Häusern Nr. 

60, 59, 58, 57, 56, 63 ist freizuhalten, 
-  kein Parken gestattet 

 nach den Fräsarbeiten und je nach 
Baufortschritt ist die Zufahrt für 
Anrainer gestattet. 

 
 

Maibaum-Aufstellen 
 

Rechtliche Rahmenbedingungen: 
Aufgrund einer Anregung aus NÖ bzgl. der 
Kommunikation der rechtlichen Rahmenbe-
dingungen im Zusammenhang mit "Maibaum-
Aufstellen" darf nach Rücksprache mit dem 
BMSGPK folgendes mitgeteilt werden:  
Als Veranstaltung nach § 13 Abs 2 4. SchuMaV 
idgF – ist das „Maibaum-Aufstellen“ – mit 
Publikum verboten, jedoch ist das bloße 
Aufstellen durch eine dazu beauftragte Firma 
oder Gemeindebedienstete im Rahmen ihrer 
beruflichen Tätigkeit oder freiwillige 
Feuerwehren (beruflich tätig, daher auch in 
Wien und NÖ bei 24h Ausgangsbe-
schränkungen erlaubt) unter Einhaltung der 
Auflagen (2m Abstand und FFP2-
Maskenpflicht im Rahmen der beruflichen 
Tätigkeit) möglich. 

Bundesministerium für Inneres 
 
 
 

 

Topothek im Pavillon 
 

Mitten auf dem Platz in der Winkelau steht ein 
bunter Pavillon. Diesen „Container“, wie er 
fälschlich genannt wird, haben wir als 
Ausstellungsraum für die Fotothek 
umfunktioniert. Wir wollen über die 
Sommermonate verschiedene historische 
Aufnahmen aus unseren Ortschaften ausstellen. 
Gleichzeitig dient die Wechselausstellung auch 
als Werbung für die digitale Fotopräsentation in 
der „fallbach.topothek.at“. Coronakonform 
kann man die Bilder auch von außen 
betrachten, die Tür ist weit geöffnet.                    
Danke an alle, die bisher ihre alten Fotos zur 
Verfügung gestellt haben. Wer noch welche hat, 
bitte in ein Kuvert stecken, Namen drauf 
schreiben und wenn möglich eine kurze 
Bildbeschreibung dazu geben. Rufen sie mich 
an (0676 8787 85 111), es kommt jemand vom 
Archivteam vorbei und holt die Bilder. 

Karl Nagl 
 
 

Kinderbücher gesucht 
 

Der Kinderspielplatz in der Winkelau wurde 
vom Bezirksblatt zum schönsten Spielplatz im 
Bezirk gewählt. Seither pilgern Familien aus 
nah und fern besonders am Wochenende in die 
Winkelau. Neben dem Klettergarten steht eine 
ausgediente Telefonzelle, die zu einer 
Bibliothek umfunktioniert wurde. Gemäß dem 
Standort sind hauptsächlich gebrauchte 
Kinderbücher im Angebot. Die Bücher können 
auch mitgenommen werden. Besonders 
Bilderbücher und Comics sind gefragt.                         
Sollten sie zuhause Kinderbücher haben, die 

keiner mehr liest und keiner mehr braucht, 

bringen sie diese bitte zur Büchersammlung am 

Bauhof. Die Gemeindebediensteten übernehmen 

sie gerne und wir geben damit unseren Kindern 

die Gelegenheit in neuen/alten Büchern zu 

schmökern.           Karl Nagl 
 
 

Winkelauerhof wieder offen 
 

Ab Mittwoch, 19. Mai 2021 dürfen Gasthäuser 
wieder öffnen und so möchte unser Gastwirt bei 
einem Frühschoppen an diesem Tag (wie sonst 
an einem Sonntag) schon um 8:00 Uhr öffnen 
z.B. zum Kartenspielen und um die Mittagszeit 
dann „a-la-carte-Speisen“ anbieten.  
 
 
 

http://www.jobs-pflege.at/


 
 

Kleinbusse zum/vom Bahnhof 
 

586 Gaubitsch – Hagendorf – Frättingsdorf  
Montag bis Freitag 

Kursnummer 101 103 105  
Hagendorf Kirche 05:15 06:15 07:15 
über Wultendorf/Staatz/Enzersdorf/Waltersdorf 
nach Wien Leopoldau 
ab Frättingsdorf Bhf. 05:35 06:35 07:35  

 
586 Frättingsdorf – Hagendorf - Gaubitsch 

Montag bis Freitag 

Kursnummer 102 104 106 108 
von Wien Leopoldau an 
Frättingsdorf Bhf. 16:58 17:58 18:58 19:58 

über Waltersdorf/Enzersdorf/Staatz/Wultendorf 

Hagendorf Kirche 17:12 18:12 19:12 20:12 
 
587 Ungerndorf – Loosdorf - Frättingsdorf 

Montag bis Freitag 

Kursnummer 101 103  
Fallbach Mitte 05:39 06:39 
Loosdorf Nr. 9 05:43 06:43 
Loosdorf Mitte 05:44 06:44 
Loosdorf Nr. 65 05:45 06:45 
Hagenberg, Mitte 05:48 06:48 
nach Wien Leopoldau 
ab Frättingsdorf Bhf. 06:02 07:02 

 
587 Frättingsdorf – Loosdorf - Ungerndorf 

Montag bis Freitag 

Kursnummer 102 104 106 108 
von Wien Leopoldau an 
Frättingsdorf Bhf. 16:24 17:24 18:24 19:24 

Hagenberg 16:29 17:29 18:29 19:29 
Loosdorf Nr. 65 16:32 17:32 18:32 19:32 
Loosdorf Mitte 16:33 17:33 18:33 19:33 
Loosdorf Nr. 9 16:34 17:34 18:34 19:34 
Fallbach, Mitte 16:38 17:38 18:38 19:38 

 
 
 

Regeln in der Natur 
 

Beim Aufenthalt in der Natur sind folgende 
Regeln zu beachten: 
1. Bleibe bitte immer auf (Forst-)Straßen oder 
markierten Routen und Steigen. 
2. Nimm Deinen Hund an die Leine 
3. Halte Dich untertags in der freien Natur auf 
und verhalte Dich ruhig. 
4. Bitte fliege möglichst selten und halte aus-
reichend Abstand (Drohnen, Paragleiter). 
5. Bitte beachte das Betretungsverbot von 
Fütterungsbereichen. 
6. Nimm bitte Deinen Müll wieder mit nach 
Hause. 
Dem Wild verpflichtet. 
Genieße die Natur. 
Schütze die Wildtiere. 

NÖ Jagdverband-Folder 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Infos vom GAUL 
 

Wir halten Niederösterreich auch in 
herausfordernden Zeiten sauber!  
Diesjährig stehen wir vor 
großen Herausforderungen. 
Wo sich ansonsten tausende 
Freiwillige tummeln und an 
der größten Umweltaktion in 
NÖ beteiligen, gilt es 2021 
einen anderen Weg einzuschlagen. Das Corona-
Virus verträgt sich leider nicht mit großen 
Personengruppen und wenig Abstand. Wenn 
Sie den Abfall und Unrat dennoch aus der 
Landschaft holen und bei "Wir halten 
Niederösterreich sauber” mitmachen wollen, 
dann in diesem Jahr nach ganz klaren Regeln 
und mit besonderer Vorsicht... aber auch mit 
einer Gewinnchance! 
 

Im Jahr 2020 musste die Aktion 
"coronabedingt" abgesagt werden. Damit 
unsere Natur und Umwelt aber auch 2021 
sauber bleiben, kann man trotzdem in kleinem 
Rahmen mitmachen: 

Wenn Sie sich hier als 
Einzelperson oder in 
kleinem Familienkreis 
zusammen mit im 
gemeinsamen Haushalt 
lebenden Personen 
anmelden, unterstützt 
der GAUL Sie mit 
Hilfsmitteln wie 
Sammelsäcken, 

Handschuhen und Warnwesten.  
Dazu einfach QR-Code scannen 
(oder über www.gaul-laa.at 
einsteigen und den Link zur 
Frühjahrsputz-Aktion 
anklicken) und anmelden! 
 
 

Heuer gibt es anlässlich 15 Jahre „Wir halten 
NÖ sauber“ außerdem ein Gewinnspiel, bei 
dem unter den fleißigen Helfer*innen bei der 
Frühjahrsputz-Aktion ein tolles Genusspaket 
verlost wird! Dazu nach der erfolgreichen 
Frühjahrsputz-Aktion einfach ein Foto und 
einen Bericht hochladen: Einfach wieder auf die 
Frühjahrsputz-Homepage einsteigen und 
mittels PIN-Code, den der 
Teilnehmer nach der 
Anmeldung per E-Mail 
erhalten hat, den Bericht 
eingeben und Foto(s) 
hochladen. Nähere Infos 
und Teilnahmebedingungen 
siehe Homepage. 
 
 
 

 

http://www.gaul-laa.at/
https://laa.umweltverbaende.at/?portal=verband&vb=lt&kat=2109&ukat=21
https://laa.umweltverbaende.at/?portal=verband&vb=lt&kat=2103&ukat=21


Gratulation im April 
 

zum 80. Geburtstag: 
 Franz Bayer, Hagenberg 60 
 
 

Junges Podium Schloss Loosdorf 
 

Termine: 21., 22., 24.05., 19:00 Uhr 
Infos: schloss-erleben@verenapiatti.at  
0676 524 91 25, 02524 8222 Verena Piatti 
 
 

Grundstücke zu verkaufen 
 

Folgende Grundstücke in der KG Fallbach: 
 Nr. 776       54 m2 Baufläche Keller 
 Nr. 785 1.025 m2 Wald 
werden zum Verkauf angeboten. 
Kontakt: 0676 9613119 Elfriede Lukas 

 
 

 
 

 
 

 
 

Gemeinsam für unser Weinviertel 
 

Mit innovativen Ideen und einer nachhaltigen Strategie in die Zukunft lautet das Motto des neuesten 
Projekts der LEADER Region Weinviertel Ost. Genauer gesagt geht es um die Zukunft unseres 
Weinviertels, die wir mit unseren Ideen, Antworten und unserer Meinung mitgestalten können. Die 
LEADER Region führt aus diesem Grund eine Bevölkerungsbefragung durch.  
 
Wie soll unser Weinviertel im Jahr 2030 aufgestellt sein? Welche Stärken 
unseres Weinviertels müssen wir weiter ausbauen? Vor welchen 
Herausforderungen stehen wir – gerade auch durch die COVID-19-
Pandemie? Und welche Meilensteine sollen erreicht werden? Diese Fragen 
möchte die LEADER Region Weinviertel Ost in die Umsetzung ihres 
Projektes gemeinsam mit allen anderen LEADER Regionen des 
Weinviertels mit einbeziehen.  
Christine Filipp, Geschäftsführerin der LEADER Region erklärt, was es mit dieser Befragung auf sich 
hat: „Wir wollen die WeinviertlerInnen aktiv am Strategieprozess für unser Weinviertel teilhaben 
lassen und erhoffen uns viele spannende Inputs, mit denen wir weiterarbeiten können. Um so am 
Ende unser Weinviertel noch lebenswerter zu machen.“  

Gemeinsam mit der Bevölkerung soll unser Lebensraum innovativ weiterentwickelt werden. „Denn 
wer weiß besser was wir im Weinviertel brauchen, als die Menschen, die hier leben.“ sagt Christine 
Filipp motiviert.  

Dazu werden in Webinaren, Interviews, Befragungen und Workshops die Stärken, Schwächen und 
Herausforderungen unserer Region erhoben. Die Devise dabei lautet: Dabeisein und gemeinsam das 
Weinviertle mit- und weiterentwicklen. Denn die LEADER Region Weinviertel Ost möchte auch in 
den kommenden Jahren die Forschungs- und Entwicklungsabteilung für alle Herausforderungen des 
Weinviertels sein. 

Alle Infos zur Weinviertel Strategie und zu den geplanten Aktionen, Webinaren, usw... gibt’s online 
nachzulesen auf der Webseite der LEADER Region Weinviertel Ost www.weinviertelost.at  

Rückfragenhinweis: DI Christine Filipp, Geschäftsführung, T: +43 (2245) 21230 – 11, christine.filipp@weinviertelost.at 
 
 

Nö Landarbeiterkammer – top aktuell - Stellenangebot 
 

Sachbearbeiter/in in der Rechtsabteilung gesucht. Die NÖ LAK sucht Verstärkung für ihr Team im 
Kammeramt in Wien. Gesucht wird ein Sachbearbeiter (w/m/d) für die Rechtsabteilung zum 
sofortigen Eintritt. 
IMPRESSUM: NÖ Landarbeiterkammer, Marco d'Avianogasse 1/1, 1015 Wien, Tel: 01/5121601 
www.landarbeiterkammer.at/noe - Jobbörse - Stellenangebote – Aktuelle Inserate 

Dr. Treipl 02524/48120 
Dr. Rupprecht 02524/27007 

Dr. Khaliel 02577/8555 

Wochenend-Ärztedienst Mai 
 

01./02. Dr. Martin Treipl 
08./09. Dr. Mahmoud Khaliel 
13.  Dr. Martin Treipl 
15./16.  Dr. Martin Rupprecht 
22./23./24. Dr. Mahmoud Khaliel 

Die Ordination Dr. Rupprecht ist vom 
Mittwoch, 26. Mai bis Freitag, 28. Mai 2021 

wegen Urlaubs geschlossen 

mailto:schloss-erleben@verenapiatti.at
http://www.weinviertelost.at/
mailto:christine.filipp@weinviertelost.at
http://www.landarbeiterkammer.at/noe


IMPFINFORMATION FÜR
LANDES-IMPFZENTREN/GEMEINDEN DER

LANDES-IMPFZENTREN NIEDERÖSTERREICHS.
FAQS VON BÜRGER*INNEN

LANDES-
IMPFZENTRUM.

Warum 20 Landes-Impfzentren in Niederösterreich?
Das Land Niederösterreich rüstet sich mit 20 Landes-Impfzentren für größere 
Vakzinmengen. Deshalb wird es in jedem politischen Bezirk ein großes Landes-
Impfzentrum geben.

Ziel ist es, insgesamt 100.000 Corona-Impfungen pro Woche in den 20 Landes-
Impfzentren Niederösterreich zu verabreichen. Gerechnet wird mit einer Verdrei-
fachung der Impfstoff menge im zweiten Quartal 2021. Wenn dies wie angekündigt 
eintritt, braucht Niederösterreich entsprechende Kapazitäten, um die Impfdosen 
zu allen Menschen zu bringen, die geimpft werden wollen. Weiters ist Niederöster-
reich mit diesem System maximal fl exibel, wenn mehr oder weniger Impfdosen als 
erwartet geliefert werden. 

Impfen niedergelassene Ärzt*innen weiterhin?
Ja. Die niedergelassene Ärzteschaft bleibt natürlich weiterhin eine starke Säule 
der Impfkampagne Niederösterreichs. Bereits gebuchte Termine in den Ordinatio-
nen bleiben weiterhin bestehen. 

Ist die COVID-19-Schutzimpfung freiwillig?
Ja. Die Bundesregierung und andere Regierungsvertreter*innen haben immer 
wieder unterstrichen, dass es keine allgemeine Impfpfl icht geben wird. Die Regie-
rung setzt auf Freiwilligkeit und Aufklärung. Jede Person, die sich impfen lassen 
möchte, wird sich impfen lassen können. Weil anfangs nicht genug Impfstoff e zur 
Verfügung stehen, um alle gleichzeitig impfen zu können, werden zu Beginn die 
Personen geimpft, die das höchste Risiko haben. Danach können schrittweise alle 
anderen geimpft werden.

Wo kann ich mich zur Impfung anmelden?
Ausschließlich auf der Website: www.impfung.at
Anmeldungen in den Gemeinden können NICHT entgegengenommen werden.

Was kostet die COVID-19-Schutzimpfung?
Die COVID-19-Schutzimpfung steht allen Menschen in Österreich, die sich impfen 
lassen wollen, kostenfrei zur Verfügung. 

Welchen Impfstoff  erhalte ich?
Der Impfstoff  wird entsprechend der Verfügbarkeit bereitgestellt. Nähere Informa-
tionen zu den Impfstoff en fi nden Sie auf der Website www.impfung.at.

Unter der Telefonnummer 0800-555-621 können Sie Fragen zur Wirksamkeit und 
Sicherheit der Impfstoff e stellen. Die Hotline ist sieben Tage die Woche rund um 
die Uhr erreichbar.

Welche Dokumente und Unterlagen brauche
ich für meine Impfung?
Zum vereinbarten Impftermin sind nachstehende Dokumente
mitzubringen:
• Ihr Lichtbildausweis
• Ihre Sozialversicherungsnummer (E-Card)
• Ihre Terminbestätigung
• Ihr Impfpass (falls vorhanden)
• Ihr Allergiepass (falls vorhanden)
• Ihre Unterlagen für die Impfberechtigung
•  Ihr ausgefüllter Aufklärungs- und Dokumentationsbogen

zur Schutzimpfung COVID-19

Wie funktioniert die Impfung im Landes-Impfzentrum:
Regelmäßig werden schrittweise neue Impftermine durch Notruf NÖ freigeschal-
ten. Danach können Sie sich über www.impfung.at anmelden und Ihren Termin 
buchen. Am gebuchten Impftag kommen Sie zur entsprechend gebuchten Zeit 
mit Ihrem ausgefüllten „Aufklärungs- und Dokumentationsbogen Schutzimpfung 
COIVD-19“ zum jeweiligen Landes-Impfzentrum. Der Aufklärungs- und Dokumen-

tationsbogen wird Ihnen mit der Online-Anmeldung zum Selbst-Ausfüllen mitge-
schickt. Bitte kommen Sie pünktlich, jedoch NICHT zu früh zu Ihrem Impftermin.

In Ihrem Landes-Impfzentrum erfolgt die Anmeldung/Administration. Im Anschluss 
wird in einem kurzen Arztgespräch die Impff ähigkeit festgestellt. Danach erfolgt 
die Impfung durch medizinisch geschultes Personal. Die Impfung wird in Ihrem 
Impfpass dokumentiert. Es wird empfohlen, nach der Impfung für 15 Minuten im 
Wartebereich des Landes-Impfzentrums zu verweilen. 

Insgesamt sollten Sie sich für Ihre Impfung vor Ort ungefähr 30 Minuten Zeit neh-
men. In Ausnahmefällen kann es gegebenenfalls auch zu Wartezeiten kommen.

Muss ich mich in meinem Heimatbezirk impfen?
Nein, Sie können einen Termin in einem beliebigen Landes-Impfzentrum in 
Niederösterreich buchen und sich dort impfen lassen.

Wer führt die Impfung im Landes-Impfzentrum durch?
Medizinisch geschultes Personal führt die Impfung durch.

Wo und wie komme ich auf die Warteliste, falls am 
Ende eines Impftages (wochentags ab ca. 18 Uhr – an 
Wochenenden ab ca. 16 Uhr) noch Impfstoff  übrig ist
(weil z.B. Personen nicht zum Termin erschienen sind)?
In solchen Fällen werden Impfwillige der NÖ Impf-Warteliste angerufen und zur 
sofortigen Impfung einberufen. Die Registrierung für die Warte-liste bei einem 
der 20 NÖ Landes-Impfzentren erfolgt online: 
www.impfung.at/warteliste/
WICHTIG: Registrieren Sie sich auf der Warteliste nur, 
•  wenn Sie innerhalb von 30 Minuten in einem NÖ Landes-Impfzentrum

sein können
• wenn Sie noch keinen regulären Impftermin haben

Die Verständigung von registrierten Personen auf der NÖ Impf-Warteliste erfolgt 
telefonisch durch das jeweilige Landes-Impfzentrum, gemäß den Empfehlungen 
des Nationalen Impfgremiums.

Warten Sie NICHT OHNE Termin oder ohne telefonische Verständigung vor 
einem NÖ Landes-Impfzentrum! 

Kann ich mich im Landes-Impfzentrum engagieren?
Nähere Infos, wie Sie sich engagieren können, fi nden Sie unter
https://www.roteskreuz.at/niederoesterreich/personal-impfstrassen-noe 
Bei weiteren Fragen wenden Sie sich an: 
bewerbungimpfung@n.roteskreuz.at

Wird weiterhin getestet?
Ja, das regelmäßige Testen ist weiterhin eine wichtige Möglichkeit, etwaige Infek-
tionen rasch zu erkennen und entsprechend handeln zu können. Deshalb haben 
die Teststraßen der Gemeinden in Niederösterreich weiterhin geöff net. Nähere 
Informationen zu den Teststraßen fi nden Sie unter  www.testung.at

Wo fi nde ich weitere Informationen und 
Antworten auf meine Fragen?
Weitere Informationen fi nden Sie auf www.impfung.at

Antworten auf häufi g gestellte Fragen zusammengefasst in verschiedene
Themenbereiche zur COVID-19-Schutzimpfung fi nden Sie unter 
https://www.sozialministerium.at/Corona-Schutzimpfung/
Corona-Schutzimpfung---Haeufi g-gestellte-Fragen.html

Stand: 16.4.2021


